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Amts - und Aiyeigc- Dlatt für Vitddad und Umgebung.
Erscheint Dienstag , Donnerstag u Samstag .
Der Abonnements-Preis beträgt incl. dem jeden
Samstag beigegebenen Allnstrtrten SonntagsSkatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 monatlich
40 Pfg . ; durch die Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 ^ ; auswärts I 45 Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

MW

Der Jniertionspreis beträgt für die kleinspaltige I
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen8 Pfg .,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor Morgens 8 Uhr aufgegeben
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Uro . 28 . Scrrnstag , II . März 1893 . 29 . lakiMlig .

Württemberg .
Stuttgart , 7 . März. Wie aus Inns¬

bruck von befreundeter Seite geschrieben wird,
hat der dortige Theaterdirektor Kiedaisch jr .,
Sohn des früheren hiesigen Hoftheater-Jnten-
danten Geh . Hofrats Kiedaisch , das Weite ge¬
sucht uno 80 000 Mk. mitgenommen.

Stuttgart , 8 . Marz . Einer unserer
thätigsten Mitbürger , ein Geschäfsmann mit
umfassender Wirksamkeit , ist nach längerer
Krankheit heule früh gestorben : Komm.Rat
Wilh . Koh lhammer . Er gehörte ursprünglich
dem Notariatsfach an und arbeitete seiner Zeit
bei dem damaligen Gerichtsnotar Keller ; 1866
erwarb er die Rümelin 'sche Buchdruckerei . Die
Verbindung einesausgebreitetenVerlagsgeschäfts
mit derselben eröffnet « K . durch den Druck von
Formularien für alle möglichen Rechtsgeschäfte ;
darin schloß sich allmählich ein umfassender
Verlag , hauptsächlich die sogen . Württembergica
in sich begreifend : Gesetzesausgaben, Kommen¬
tare , wlssenschaftl . Werke , nach und nach Werke
von Würtümbergern aus andern Wissenschaften
und der schönen Litteratur. Eine Reihe von
Zeitschriften schloß sich an . Kohlhammer war
bei verschiedenen gemeinnützigen Bestrebustgcst
thätig ; er war Vorstand des Obstbauvereins,
Vorstandsmitglied des Deutschen Buchdrucker¬
vereins , auch einige Zeit Mitglied des Bürger¬
ausschusses . Eine hervorragende Thätigkeit
widmete er der Deutschen Partei als Mitglied
des Landes - wie des Stuttgarter Ortsaus¬
schusses. Sein praktisches Geschick , insbeson¬
dere in der Organisation der Wohlthätigkeit,
wurde von allen Parteifreunden hochgeschätzt.
Jahrelang führte er die Kassengeschäfte des
Landesausschusses. In all den geschilderten
Verhältnissen wird sein früher Tod eine schmerz¬
liche Lücke lassen .

— Vom Staatsministerium ist nach dem
St .A . dem Präsidium des ständischen Aus¬
schusses der Entwurf eines Gesetzes, betr. die
Entschädigung für an Maul- und Klauenseuche
gefallenes Rindvieh, , zur weiteren Behandlung
übergeben worden.

Reutlingen , 8 . März . Die leidige
Unsitte der Kinder, sich an Chaisen und Ge¬
fährte anzuhängen, hat gestern nachmittag
hier wieder ein schreckliches Unglück zur Folge
gehabt. Das vierjährige Söhnchen des Wirt¬
schaftsführers Wörner sprang in der Metzger¬
straße dem Gefährt eines hiesigen Arztes nach ,
geriet dabei in die Speichen eines Rades und
es wurde dem bedauernswerten Kleinen ein
Fuß am Knie buchstäblich vom Leibe gerissen .
Als man das sich am Boden wälzende Kind
aufhob , lag der Fuß, noch im Schuh steckend ,
einige Schritte davon entfernt . Auch am Kopf

hat das Kind , das nun zeitlebens ein
Krüppel ist, Verletzungen davongetragen .

Calw , 6 . März. Gestern, Freitag abend
hielt Dr . Eberhard Fraas von Stuttgart im
Georgenäumssaale hier einen Vortrag über
Blicke in die Urwelt mit besonderer Beziehung
auf die Bildung des Schwarzwaldes . In an¬
schaulichem , gewandtem Vortrag führte der
Redner die zahlreiche Zuhörerschaft von dem
dunkelsten Grau der Urzeit, da als erste feste
Rinde unseres Erdballs der Gneis und Granit
sich bildete , in die Periode , in der ein ge¬
waltiges Binnenmeer unser Vaterland bedeckte
und die Schichtgebirge sich ablagerten , die
zahlreiche Uebeireste der damangen Pflanzen -
und Tierwelt übermitteln . Es folgte die letzte,
an die Jetztzeit heranragendc Periode der Eis¬
zeit, in der unser Schwarzwald ein Bild ge¬
boten haben mag , wie es im Kleinen der ver¬
flossene strenge Winter vorgeführt hat . In
eisfreien Gegenden entfaltete sich eine Pflanzen¬
welt ähnlich der heutigen, mächtig entwickelte
Tiere belebten die Wälder und zum erstenmal
trat der Mensch auf, den Kampf ums Dasein
mit den einfachsten Waffen aus Holz und
Feuerstein siegreich führend . Heute steht der
Schwarzwald als ein schönes und prächtiges
Gebirge Deutschlands vor unseren Augen .

Nagold , 7 . März . Die projektierte
elektrische Beleuchtung der hiesigen SHdt wird
jetzt verwirklicht . Beide bürgerlichen Kollegien
haben die nötigen Kosten genehmigt. Dieselben
kommen nur wenig höher als die Auslagen
für die seitherige Beleuchtung. Außer der
Verwaltung der Stadt haben sich auch noch
viele Private entschlossen, Abnehmer der übrigen
Elektrizität bei Klingler und Barthel zu werden.
So werden nun bald unsere Straßen, ver¬
schiedene Gasthöfe und Kaufläden rc . in elek¬
trischem Lichte strahlen. — Auch Altensteig
tritt der Frage elektrischer Beleuchtung nun
näher . Der Kauf des Wasserwerks für die
dortige Filialanstalt der Werneranstalt Reut¬
lingen wurde in der Jahresversammlung ge¬
nehmigt, und handelt es sich nur noch darum ,
daß sich die nötige Anzahl Abnehmer für elek¬
trisches Licht findet, woran wohl nicht zu
zweifeln ist.

Ulm , 8 . März . Heute vormittag waren
die Staatsanwaltschaft , das Untersuchungsge¬
richt und die Polizei wieder am Thatort des
Mordes. Man hat jetzt Verdacht auf eine
bestimmte Persönlichkeit und es sollen die
Fußspuren, von denen genaue Abdrücke ge¬
nommen worden sind , Anhaltspunkte geben .

Ravensburg , 8 . März. In der Klag¬
sache des Ulmer Gemeinderats gegen den R .
Anw . Albert Mayer in Ulm wegen Beleidi¬
gung wurde heute vorm . 9 Uhr das Urteil

verkündigt ; es lautet auf 300 Mk., Tragung
aller Kosten und das Recht der Urteilsver¬
öffentlichung in den beiden Ulmer Blättern.

Bibcrach , 8 . März . Verflossene Nacht
wurde auf dem hiesigen Bahnhof eingebrochen .
Der Thäter hat eine Fensterscheibe mit einem
mit Teig überstrichenen Tuch überlegt und
dann durchgedrückt . Durch das Zimmer des
Bahnmeisters drang er in das der Bahnhof-
verwaltung ein , durchsuchte alles, fand aber
kein Geld . Ein liegen gebliebenes Tuch, B.
gezeichnet, dürfte Anhaltspunkte geben , den
Einbrecher zu entdecken.

Rundschau .
Pforzheim , 7 . März. In der letzten

Generalversammlung des Konsumvereins konnte
daS Ergebnis festgestellt werden, daß der Ge¬
schäftsbetrieb einen Umsatz von über 400 00V
Mark zu verzeichnen hatte, so daß den Mit¬
gliedern eine Dividende von 9 ' /r °/o für dieses
Jahr gewährt werden kann.

Karlsruhe , 8 . März. Viel besprochen
wird die Entführung der Tochter eines hiesigen
angesehenen Wirts durch den Sohn eines
hiesigen Metzgermeisters. Ein Verhältnis
zwischen Beiden bestand schon seit einiger Zeit,
wurde aber von den Eltern des Mädchens
aufs entschiedenste bekämpft, weil er Israelit ,
sie dagegen Christin ist .

Karlsruhe , 7. März. Das Ausscheiden
des Staatsministers Turban und des Finanz¬
ministers Ellstätter wurde genehmigt. Die
Neuernennungen werden heute Abend publiziert
werden.

Berlin , 7 . März. Der „Vossischen
Zeitung " wird aus Rom gemeldet , der Papst
spreche in dem Briefen welcher General v.
Lo« dem Kaiser überbrachte, in Ausdrücken des
höchsten Lobes über das sozialpolitische Wirken
des Kaisers und spreche den Wunsch aus,
stets mit dem Kaiser für das Wohl Deutsch¬
lands thätig sein zu können .

Lübeck , 9 . März. Der Lübecker Dampfer
„ Ostsee" ist gestern Mittag um 12 Uhr auf
der Fahrt nach Libau im Eis gesunken . Der
Steuermannund 6 Mann wurden vom Dampfer
„ Rußland" gerettet. Das Schicksal ver übrigen
7 Schiffsleute ist noch unbekannt.

Dar esSalaam , 8 . März . Bei Uni-
angwira aus dem Wege von Mpwapwa nach
Tabora fand ein siegreiches Gefecht der kaiserl .
Schutztruppe statt. Die befestigte Tembe des
Häuptlings Masenta wurde nach zähem Wider¬
stand unter bedeutendem Verluste des Feindes
erstürmt. Dieseits ist Feldwebel Erttel gefallen,
Lieutenant Bothmer leicht verwundet, 10 Askaris
wurden teils getötet llils verwundet.
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Lokales .
fl. Wildbad , 9 . März. Letzten Mitt¬

woch wurde dahier zum ersten Mal die Prüf¬
ung der katholischen Konsesstonsschule durch den
hochwürdigen Hrn. SchulinspektorFr ick , Stadt¬
pfarrer von Weil der Stadt (Jnspektorat Stutt¬
gart) vorgenommen. Um 7 Uhr celebrierte
der hochwürdigc Herr Visitator ein Amt, bei
dem die Schulkinder die ruissa ssptima von
Haller frisch unv präcis sangen. Hierauf be¬
gann die Prüfung . Am Schluß derselben
sprach sich der Herr Schulinspektor über den
Stand der Schule im Allgemeinen sehr aner¬
kennend aus und betonte, es erfülle ihn das
günstige Resultat mit um so größerer Freude ,
als die Schule eine Neugründung sei, die ja,
wie alle Neugründungen , mit mannigfachen
Schwierigkeiten zu kämpfen hätte . Auch die
Arbeitsschule hatte die recht netten Arbeiten
der Mädchen zur Ansicht ausgestellt.

Wildbad , 9 . März . Die General -
Versammlung der Spar - und Vorschuß¬
bank Wildbad e . G . mit unbeschr. Haftpfl .
fand am 19 . Febr . d . I . im Gasthaus zum
Graf Eberhardt hier statt . Der hiebei er¬
stattete Rechenschaftsbericht pro 1892 (siehe
Inseratenteil ) gab ein erfreuliches Bild von
dem Fortschritt und Gedeihen dieses In¬
stitutes . Die Mitgliederzahl hat sich um
52 erhöht , der Umsatz um 6054129
gesteigert und das Vereins -Vermögen um
ca . 20000 zugenommen . Die Bank ,
welche in lobenswerter Weise neben ihrem
eigentlichen Zweck , den Geschäftstreibenden
des Bezirks Neuenbürg den nötigen Bank -
Kredit zu gewähren , immer mehr und mehr
die Dienste einer Sparkasse leistet , hat im
verflossenen Jahr an Spargeldern die hohe
Summe von 541792 eingenommen und
420104 zurückbezahlt und erreichten

die derselben am 31 . Dezember 1892 von
Privaten aus dem ganzen Bezirk Neuen¬
bürg anvertrauten Gelder (ohne die 79 350
Mark betragenden Stamm - Anteile ) die
Höhe von 374 637

Nach Erstattung des Rechenschaftsbe¬
richts wurde dem Anträge des Vorstands
und Aufsichtsrats gemäß die Verteilung
einer Dividende von 6° /o auf das dividenden¬
berechtigte Geschäfts -Guthaben der Mitglie¬
der beschlossen und dem Reservefonds die
Summe von 6270 zugewiesen , der damit
sich auf 60 852 beziffert . Bei den Neu¬
wahlen in den Vorstand und Aufsichtsratwur -
dcndie seitherigen Mitglieder wiedergewählt .

— Infolge der vom 14 . bis 18 . Febr.
ds . Js . abgehaltenen Lehrerdienstprüfung ist
u a . zur Versetzung von Schuldiensten für
befähigt erklärt worden : G . Danner , Unter-

l Ichrer in Wildbad .

Amtliche und Privat -A «zeigen.
Engelsbrand , O .A . Neuenbürg .

Verdingung von Bau¬
arbeiten

für den Neubau eines evang Pfarr¬
hauses in Engelsbrand .

Höherem Auftrag zufolge werden für
den bezeichneten Neubau nachstehende Bau¬
arbeiten zur öffentlichen Bewerbung aus¬
geschrieben :
Grabarbeitim Betrag von 264 . 70l ssZ

Arbeit 7365 . 751 - r-
496 . 09

5360 . —
448 . —
377 . —

1080 . —
1870 . —

818 . 27
690 . —
790 . —
170 . 40
214 . 50
570 . —
425 . 89
740 . 80

Maurer- u Steinh
Cementarbeit
Zimmerarbeit
Verschindlungsarbeit
Treppenarbeit .
Gipserarbeit .
Schreinerarbeit
Riemenböden .
Glaserarbeit .
Schlosserarbeit
Schmiedarbeit .
Blitzableitung .
Flaschnerarbeit
Plasterarbeit .
Anstxeicherarbeit

Pläne , Ueberschlag und Accordsbe -
dingungen sind bei dem Kameralamt Neuen¬
bürg zur Einsichtnahme aufgelegt . Ab¬
schriften vom Ueberschlag und den Be¬
dingungen können von dort zum Selbst¬
kostenpreis bezogen werden .

Die Angebote sind in Prozenten der
Ueberschlagspreise ausgedrückt , verschlossen
und mit der Aufschrift „ Angebot für den
Pfarrhausbau Engelsbrand" versehen ,
längstens bis

Samstag den 18 . März d . I ,
mittags 12 Uhr

dem Kameralamt Neuenbürg zu
übergeben , in dessen Kanzlei an demselben
Tag , nachmittags 2 Uhr , die Eröffnung
der eingelaufenen Angebote stattfinden
wird , welcher die Bewerber anwohnen

können.
Für den Zuschlag wird sich eine Frist

von 4 Wochen Vorbehalten.
Bewerber, welche den Unterzeichneten

Stellen unbekannt sind , haben Fähigkcits -
und Vermögenszeugnisse neuesten Datums
beizulegen , widrigenfalls ihr Angebot nicht
berücksichtigt würde .

Den 3 . März 1893.
K . Bezirksbauamt Calw .

G e k e l e r.
K. Kameralamt Neuenbürg.

L ö f l u n d .

Di?'

küttvoil
von

FrischgewässerteAockliscke
bei

M , Gngmann .

rot , violett und blau ist zu haben bei
GHv. Wilöbrett .

A . DeggingerLCie .
ii , »» As.

emfiehlt feine
Herreu - n . Damenwäsche,

8eNv,ä86ll6 ll . Ii80ll ^ ä80ßk
und übernimmt die Anfertigung

ganzer Lraut -Ä.ussteuern .
Es kann Eltern und Pflegern nicht

oft genug empfohlen werden , unsere
neueste Preisliste kommen zu lasten ,

^ die wir gratis und franko versenden .

Mit einer Beilage der Ta -
Peten-Manufaktur von A . Herr¬
mann in Pforzheim , Deimlingstr. 6.

SM- L 7
" Ml ! MW

eingetragene Genossenschaft rnit unbeschränkter Haftpflicht .
Sämtliche von uns ausgestellten Conto - und Sparbüchlein wollen im Laufe

der nächsten Woche behufs Eintrags der Zinsen pro 1892 an unserer Kasse vorgezeigt
werden ; hiebei wird zugleich eine Controlle über sämtliche Geldanlagen bei unserem Insti¬
tute vorgenommen.

Wildbad , am 9 . März 1893 .
Dsr Vorstanä .

Jeden Sonntag
kilsner vier vom krss

im Ausschank bei

W -67- 2. „atte/r K/räe".

Eine gute Verdauung ist die wesentlichste Bedingung für das körperliche Wohlbefinden . Hiesür kann Maggi ' s Suppenwürze wärmstens
empfohlen werden. — Bei Appetitlosigkeit oder sonstigen Verdauungsstörungen Hilst sodann eine Taste Bouillon , die mit einer der patentierten
Fleischbriihkapsel» Maggi durch einfaches Uebergießen mit heißem Wasser hergestellt wird . Diese sind in allen Apotheken , Droguerien,
Svewr ' i - nur' D >si 'atesim- Geschäften rum Preis von 12 Pfennig zu bekommen .

Redaktion, Druck und Verlag von Ehr - Wildbrett in WildLad.
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